
DEUTSCHE NORM Entwurf

ICS 23.040.70

Dieser Norm-Entwurf mit Erscheinungsdatum 2016-10-21 wird der Öffentlichkeit zur Prüfung und 
Stellungnahme vorgelegt.

Weil die beabsichtigte Norm von der vorliegenden Fassung abweichen kann, ist die Anwendung dieses Entwurfs 
besonders zu vereinbaren.

Stellungnahmen werden erbeten

Anwendungswarnvermerk

– vorzugsweise online im Norm-Entwurfs-Portal des DIN unter www.din.de/go/entwuerfe bzw. für Norm-
Entwürfe der DKE auch im Norm-Entwurfs-Portal der DKE unter www.entwuerfe.normenbibliothek.de, 
sofern dort wiedergegeben;

– oder in Papierform an den DIN-Normenausschuss Elastomer-Technik (NET), 60443 Frankfurt am Main, 
Postfach 90 03 60, Zeppelinallee 69, 60487 Frankfurt am Main.

 Entwurf 

DIN EN 13766

Thermoplastische, mehrlagige (nicht vulkanisierte) Schläuche und 

Schlauchleitungen für die Förderung von Flüssiggas und verflüssigtem 

Erdgas –

Spezifikation;

Deutsche und Englische Fassung prEN 13766:2016

Thermoplastic multi-layer (non-vulcanized) hoses and hose assemblies for the transfer of 
liquid petroleum gas and liquefied natural gas –
Specification;
German and English version prEN 13766:2016

Tuyaux et flexibles en thermoplastique multicouches (non vulcanisés) utilisés pour le 
dépotage de gaz pétrolier liquide et gaz naturel liquéfié –
Spécification;
Version allemande et anglaise prEN 13766:2016

Einsprüche bis 2016-12-21
Vorgesehen als Ersatz für
DIN EN 13766:2010-11

   
Gesamtumfang 46 Seiten

Die Empfänger dieses Norm-Entwurfs werden gebeten, mit ihren Kommentaren jegliche relevanten 
Patentrechte, die sie kennen, mitzuteilen und unterstützende Dokumentationen zur Verfügung zu stellen.

– oder als Datei per E-Mail an net@din.de möglichst in Form einer Tabelle. Die Vorlage dieser Tabelle kann im 
Internet unter www.din.de/go/stellungnahmen-norm-entwuerfe oder für Stellungnahmen zu Norm-
Entwürfen der DKE unter www.dke.de/stellungnahme abgerufen werden;

 

DIN-Normenausschuss Elastomer-Technik (NET)
DIN-Normenausschuss Gastechnik (NAGas)

DIN-Normenausschuss Tankanlagen (NATank)
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 Werte in Tabelle 1 EN ISO 1402 

Biegeprüfung  — Keine Leckage oder sichtbare Schäden, 
wenn der Schlauch auf den in Tabelle 2 
angegebenen Radius gebogen und mit 
dem Prüfdruck beaufschlagt wird 

EN ISO 10619-1 

Druckerholung 
(Prüfung der 
Scheiteldruckfestigkeit 
(max.) 

% 3 Anhang A 

Ozonbeständigkeit 
72 h bei 40 °C 

— Keine Risse zu sehen bei 2-facher 
Vergrößerung 

EN ISO 7326 

Wärmealterung — Keine Leckage bei dem in Tabelle 1 
angegebenen Prüfdruck 

Anhang B 

Flexibilität bei tiefen 
Temperaturen 

— Prüfung bei den niedrigsten in Tabelle 1 
angegebenen Temperaturen 

EN ISO 10619-2 

 

 

Endarmaturen und metallische Hülsen müssen in Abhängigkeit von dem für die Leitung verwendeten 
Schlauchtyp aus den folgenden Werkstoffen hergestellt sein: 

 Schlauchtyp 1: LT (niedrige Temperatur) Kohlenstoffstahl oder nichtrostender Stahl; 

 Schlauchtyp 2: Austenitischer nichtrostender Stahl in Übereinstimmung mit Anhang C. 

Für alle Arten der Endarmaturen gilt, dass der Teil der Armatur, der in dem Schlauch ist und durch den die 
Armatur mit dem Schlauch verbunden ist, Spiralen oder Vorsprünge auf der Oberfläche haben muss, die mit 
der Teilung der innen liegenden Drahtwendel des Schlauches übereinstimmen.
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Die Schlauchleitungen müssen mit den in 7.3 beschriebenen Armaturen ausgerüstet sein. 

Endarmaturen müssen mit einem der folgenden Verfahren in den Schlauch eingebunden werden: 

a) durch Verwendung einer Dichtung und einer metallischen Hülse, die verpresst oder gecrimpt ist; 

b) durch Verwendung eines aushärtbaren Harzes, z. B. Epoxidharz, und einer metallischen Hülse, die 
verpresst oder gecrimpt ist. 

Schlauchleitungen sollten vom Schlauchhersteller montiert werden. 

Bei der Prüfung nach den in Tabelle 4 angegebenen Verfahren muss die Schlauchleitung Tabelle 4 
entsprechen. 

Wenn die Armaturen montiert sind, muss elektrischer Durchgang zwischen den Endarmaturen und der 
inneren und äußeren Drahtwendel bestehen. 

Prüfdruck bar 

Keine Leckage oder andere 
Zeichen der Beschädigung bei 
dem in Tabelle 1 angegebenen 
Druck 

EN ISO 1402 mit einem 
Druckanstieg von mindestens 
1,7 bar/min 

Biegeprüfung — 

Keine Leckage oder sichtbare 
Schäden, wenn der Schlauch auf 
den in Tabelle 2 angegebenen 
Radius gebogen und mit dem 
Prüfdruck beaufschlagt wird 

EN ISO 10619-1  

Hydrostatische Prüfungen 

bar 
 

% 
 

o/m 

 dem in Tabelle 1 gegebenen 
Berstdruck 

Änderung der Länge wie in  
Tabelle 3 

Verdrehung wie in Tabelle 3 

Anhang D 

Sitz der Endarmaturen bar 
Keine Leckage bei dem in  
Tabelle 1 angegebenen Prüfdruck 

Anhang E und EN ISO 1402 

Elektrischer Widerstand 
zwischen den 
Endarmaturen 

 
 100 Ohm/Leitung  

EN ISO 8031:2009, 4.8 

Berstdruck Bar  1 EN ISO 1402 

Dichtheitsprüfung — 
Keine Leckage von Luft bei  
Beaufschlagung mit 3,5 bar  
über 5 min 

Anhang F 
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Zwischen den Innen- und Außendrähten und den Endarmaturen muss elektrischer Durchgang vorhanden 
sein. Wenn ein Draht mit polymerem Werkstoff umhüllt ist, muss die Umhüllung über den Endarmaturen 
oder der Hülse zurückgezogen werden, um den elektrischen Durchgang sicherzustellen. 

Die Hersteller müssen durch Prüfung oder Berechnung nachweisen, dass der gemessene elektrische 
Gesamtwiderstand der Schlauchleitung sowohl die Innen- als auch die Außendrähte als Teil des 
Stromkreises beinhaltet. 

Für die Förderung nichtleitender Flüssigkeiten sollte ein Schlauch mit einem  inneren Draht ohne 
Polymerüberzug verwendet werden.. 

 

Laufende Prüfungen müssen an jeder Schlauchleitung in Übereinstimmung mit Anhang G durchgeführt 
werden. 

Es wird empfohlen, Losprüfungen alle 10 000 m je hergestelltem Schlauch durchzuführen oder einmal je 
Jahr, an unterschiedlichen Größen und Typen, in Übereinstimmung mit Anhang H. 

 

Typprüfungen dienen dem Nachweis, dass die Auslegung der Schlauchleitung, die Werkstoffe und die 
Herstellverfahren des Schlauches/der Schlauchleitung allen Anforderungen dieser Norm entsprechen. 

Typprüfungen müssen mindestens an drei Größen jedes Schlauches und jedes Typs durchgeführt werden 
einschließlich des Größten und Kleinsten des hergestellten Bereiches. 

Typprüfungen müssen mindestens alle fünf Jahre wiederholt werden oder wenn eine Änderung des 
Werkstoffes und/oder des Herstellverfahrens erfolgt und die Ergebnisse müssen aufgezeichnet werden. 

 

 

Jeder Schlauch muss dauerhaft in Abständen von nicht mehr als einem Meter mit Buchstaben von 
mindestens 10 mm Höhe und den folgenden Informationen gekennzeichnet werden: 

a) Identifizierung des Herstellers, z. B. MAN Ltd; 

b) Nummer und Jahr dieser Europäischen Norm, d. h. EN 13766:xxxx; 

c) Identifizierung des Schlauches (Klasse und Typ), z. B. Klasse B – Typ 1; 

d) Innendurchmesser, z. B. 40 mm; 

e) maximaler Betriebsdruck; 

f) Betriebstemperaturbereich, z B. 50 bis 45 °C; 

g) Werkstoff der Innenschicht des Schlauches nach EN ISO 1043-1, z. B. PP (Polypropylen);  

h) Quartal und Jahr der Herstellung des Schlauches, z. B. 4Q/10. 

BEISPIEL MAN Ltd — EN 13766:xxxx — Klasse B — Typ 1 — 40 — 20 bar — –50 + 45 °C — PP — 4Q/xx. 
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